
Übersicht der Vorarbeiten der Dorfwerkstatt – Zusammenfassung der Ergebnisse 

Vorarbeiten der Dorfwerkstatt Haaren 

Die Dorfwerkstatt Haaren geht zurück auf eine Versammlung des Vereins zur Förderung 

der Dorfgemeinschaft, in der Haarener Bürgerinnen und Bürger ein Forum für ihre 

Interessen und Wünsche eingerichtet haben. Es wurden einige Bürgerveranstaltungen 

durchgeführt und verschiedene Themen diskutiert. Die beiden Arbeitsgruppen 

„Kommunikation/Information“ und „Dorfleben/Dorfgemeinschaft/Kultur“ wurden im 

Verlauf zusammengelegt. Verschiedene erfolgreiche Aktivitäten sind daraus 

hervorgegangen, wie z.B. das Adventsfenster und der Trödelmarkt. Mit Einführung der 

Crossiety-App, die sehr rege genutzt wird, verbesserte sich die Kommunikation im Dorf 

(und darüber hinaus) deutlich. 

Im Zuge einer Prioritätensetzung hat sich die Arbeitsgruppe „Ganzheitliches 

Dorfkonzept/Quo Vadis Haaren“ zunächst zwei Schwerpunkte gesetzt, die die 

Aufenthaltsqualität im Ort verbessern sollen: 

1. Unter der Leitung von Guido Harst, Jan Menke und Gerhard Scharfen (alle 

anwesend am 27.09.2023 im Rathaus) wurde sich intensiv mit dem Projekt 

Dorfmittelpunkt beschäftigt und mehrere Workshops durchgeführt. 

2. Darüber hinaus gibt es eine Arbeitsgruppe, die bezüglich des Projekts 

Verkehrsberuhigung inkl. Geh- und Radwege mit der Stadt zusammenarbeitet 

(hierzu gibt es eine Petition aus 2021, die fast 700 Haarener Bürgerinnen und 

Bürger aus Haaren unterstützen). Hierzu ist ebenfalls ein Planungsbüro 

beauftragt worden. 

Als möglicher Ortsmittelpunkt/Dorfplatz bieten sich - aus Sicht der Dorfwerkstatt – der 

Bereich vor der Haarener Kirche an. 

• In unmittelbarer Nähe dieses Bereiches befindet sich noch eine Grundschule mit 

entsprechendem Schulbusverkehr, der in den Planungen zu berücksichtigen ist. 

• Seitens der Kirche war die Neuerrichtung eines Pfarrheims auf der eigenen 

Fläche vor der Kirche geplant. Diese Planungen sind aber mittlerweile obsolet, 

zumindest was den Standort direkt vor der Kirche betrifft. (Das alte Pfarrheim 

wird noch vorübergehend genutzt – aber in Zukunft fehlt es an Räumen: KfD, 

KLJB, Pfarrgemeinderat, Kirchenvorstand und andere Vereine haben zukünftig 

weiterhin entsprechenden Bedarf an Räumen.) 

• Es wurde im Jahr 2022 ein überarbeiteter Bebauungsplan offengelegt, welcher 

eine Verlegung der Querstraße im Bereich vor der Kirche vorsieht, um der 



(ursprünglich geplanten) Neuerrichtung des Pfarrheims Rechnung zu tragen. 

Der Bebauungsplan wurde aber bisher noch nicht beschlossen. 

Vor diesem Hintergrund lag der Schwerpunkt der durch die Dorfwerkstatt moderierten 

Workshops zunächst auf folgenden Fragestellungen: 

• Wo könnte perspektivisch ein neues Pfarrheim errichtet werden? 

• Wie könnte zukünftig die Straßen- und Verkehrsführung – auch unter 

Berücksichtigung des Schulbusverkehrs, um den Bereich Kirche im Hinblick auf 

einen attraktiven Dorfplatz aussehen? 

• Wo könnte perspektivisch die Bushaltestelle der Grundschule liegen? 

Wesentliches Ergebnis: 

• als Standort eines Pfarrheims wird das Gelände der Schule oder die Stelle des 

alten Pfarrheims vorgeschlagen 

• es wird eine Verkehrsberuhigung oder Vollsperrung bevorzugt 

• es wird eine Verlegung der Bushaltestelle auf den Kirchweg oder die Dr.-Ricken-

Straße vorgeschlagen 

Mit über 95%-iger Zustimmung wurde dem Dorfwerkstatt-Team (anwesend waren ca. 

60 Mitglieder) das Mandat ausgesprochen, diese Ergebnisse zusammen mit den 

Haarener Ratsverstretern dem Bürgermeister zu übergeben. Der Bürgermeister hatte 

zugesagt, die Anregungen der Dorfwerkstatt in einem ganzheitlichen 

Dorfentwicklungsplan für Haaren einfließen zu lassen und ein Planungsbüro damit zu 

beauftragen. 

Ziel ist es, eine langfristige Perspektive für das Dorfzentrum mit allen Gesichtspunkten zu 

erstellen. Hierzu gehört eine Planung der Lage des zentralen Dorfplatzes, der Lage des 

Pfarrheims, ein Verkehrskonzept bzgl. Auto- und Busverkehr, Parkplätze (für Schule, 

Kirche, Altenheim), Gastronomie, Spielplatz etc. Daraufhin wurden die Ergebnisse am 

12.04.2023 den Vertretern der Stadt vorgestellt. 

Meinungsbild der dorfansässigen Bevölkerung 

Im Rahmen des ersten Treffens der Dorfwerkstatt konnten die Bürger:innen ihre 

Anregungen zu Haaren abgeben. Dabei sollte es vor allem, darum gehen, 

herauszufinden, wie sie selbst ihr Dorf wahrnehmen. 

Was können wir zur Förderung der Dorfgemeinschaft  tun? 



• zentralen Platz z.B. am Schützen-/Sportplatz gestalten (inkl. Sitzmöglichkeiten) 

• aktuell fehlende Räumlichkeiten der Landjugend wieder bereitstellen, um Zukunft 

sicherzustellen 

• Neubürgerempfänge (z.B. quartalsweise) abhalten und „Begrüßungsmappe“ erstellen 

• Dorfrundgang für Interessierte und Neubürger abhalten 

• Rentner-Bande (Ehrenamt, Senioren-Werkstatt) gründen um z.B. Reparaturen, Arbeiten zu 

erledigen 

• regelmäßige Feste/Aktionen einführen: Dorffest, Kinderschützenfest, 

Kinderflohmarkt/Dorfflohmarkt, Mühlenfahrt/Mühlenwanderung/Mühlentag mit Kaffee, Tag 

der offenen Gärten, 1050 Jahrfeier (2025) planen/vorbereiten, Schnatgang ggf. mit 

Nachbargemeinde, plattdeutscher Abend, lebendiger Adventskalender (Fenster), 

Adventsmarkt, Hüttenfest, Themenwanderungen (z.B. Kräuterkunde, historischer Rundgang), 

Heimatabend (Filme, Dias, etc.), Industrieparkfest 

• Jugendtreff 

Wie erlangen wir mehr Bürgerbeteiligung  bei Entscheidungs- und 

Planungsprozessen? 

• Informationen der Politik/des Rates in regelmäßigen Abständen leicht zugänglich 

bereitstellen 

• Bürger:innen aktiv an regenerativen Energien beteiligen („Haaren wird C02-neutral) 

• Ratsmitglieder und Verwaltung (z.B. Bauamt) informieren regelmäßig in Bürgersprechstunde 

(z.B. vierteljährlich) 

• Bebauungspläne (aktuell zu Ortskern, Wewelsburgerstr., Schirpenscherf, Pfarrheim, Vorplatz) 

mit den Bürger:innen diskutieren und leichter einsehbar bereitstellen 

• Ortsvorsteher und Haarener Ratsmitglieder tragen Bürgerinteressen transparenter in den Rat 

Wie können wir Haaren zukunftsfähiger  und attraktiver  gestalten? 

• Fahrradwege ausbauen/erstellen 

• gastronomisches Angebot (auch im Freien) verbessern 

• Übergang Industriegebiet/Wohngebiet begrenzen 

• Dorfentwicklungskonzept mit der Verwaltung erarbeiten 

• Baugebiet positiver gestalten 

• Verkehrsberuhigung und Zebrastreifen ausbauen 

• LKW- und Autobahn-Lärm reduzieren 

• Spielplatz/Mehrgenerationenplatz gestalten (sonnige und schattige Plätze und Sitzplätze) 

• Spielplätze modernisieren (andere Orte im Stadtgebiet viel attraktiver) 

• Gehwege erneuern/Stolperfallen beseitigen 

• Ammoniten neugestalten/versetzen 

• Ortseingänge attraktiver gestalten (Veranstaltungshinweise) 



• E-Ladestationen für E-Bike und E-Auto 

• Wohnmobilstellplätze an Standort mit guter Verkehrsanbindung errichten 

Wie können wir den Informationsaustausch  in unserem Dorf verbessern? 

• Ortsvorsteher erstellt und verteilt regelmäßigen Newsletter 

• Bürger-App einführen 

• Plakate für kommende Veranstaltungen erstellen und in mehreren Stellen (z.B. Geschäfte) 

aushängen 

• zusätzlich Infos auf Haaren.de, Instagram, etc. verteilen 

• Protokoll der Veranstaltungen erstellen und verteilen (an Anwesende und für alle Bürger:innen 

einsehbar) 

• Haarener Kalender online erweiterbar gestalten (PC und Smartphones) und an öffentlichen 

Stellen bereitstellen 

• Unternehmen im Industriegebiet informieren aktiver die Bürger:innen und pflegen einen 

regelmäßigen Austausch 

Welche Aktionen über die Ortsgrenzen hinaus  können wir uns vorstellen? 

• Haaren-Festival entwickeln und regelmäßig abhalten 

• Kulturbühne wiederbeleben und überregional bewerben 

• Räumlichkeiten für Veranstaltung verbessern/neu bereitstellen 

• Partnerschaft zu Haaren in den Niederlanden wiederbeleben 

• zentrales Archiv aller Ortsteile einrichten 

• Wanderhütte renovieren und leicht buchbar bereitstellen 

Quelle: Dorfwerkstatt Haaren Stand 2023 


